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r f x n 1 p R ii F u « 6 m/'ftex 7/2008

70 Vabre Ö/CO-TEX SfandarcF
7000 - e/n Labe/, das S/c/ier/ie/f
und Vertrauen schafft
D/'e rfSTFX, e/'nes der führenden unabhäng/'gen
7"exü7prüffnsf/fute, schafft von der Produ/cf/'on h/s

zun? l/enbrauc/? 5/cherhe/f und l/erfrauen /'n text/'/e / VERTRAUE
Produ/c te. Das L/nternebmen prüft und zerf/f/z/'ert Schadstoffgeprüfte Textilien

se/t 70 Vahren ßefr/'ehsstäften aus der 7exf/7brancbe
nach dem Ö/ro-fex Standard 7000 und garant/'ert »of-Nr. oooooo testex Zürich

dam/'f den Abnehmern /n y'eder H/ns/'cht unheden/c//che Produ/rte.

Dass Textilien keine gesundheitsgefährdenden

Schadstoffrückstände enthalten sollten, halten

Konsumentinnen und Konsumenten in den

hoch entwickelten Industrieländern für selbst-

verständlich. In den vergangenen Wochen ha-

ben aber die spektakulären Rückrufaktionen

für Produkte aus China einmal mehr gezeigt,

dass in den Schwellenländern oft völlig unzu-

reichende Standards gelten. Auch Berichte über

Kinderarbeit, ausbeuterische Arbeitsbedingun-

gen, die Zerstörung der Umwelt und den Klima-

Jenny
Fabrics

I UijijU-rrrffi' H'

fV/r /Ösen für S/'e d/e Rohgewebe-ßeschaffung

Ob Batiste, Popeline, Satin oder Fancy- und Drehergewebe,
wir produzieren oder beschaffen für Sie alle Uni-Schaftartikel

im Stapelfaserbereich.

Mit kontrollierter Produktion in Ziegelbrücke, Osteuropa und

Asien können wir fast alle Wünsche erfüllen.

1/1/ir produzieren Robgewebe vom Fe/nsfen

für höchsten Tragekomfort/

Neu auch Drehergewebe!

Telefon +41 (055)617 32 24
Fax +41(055)617 32 98
Internet: www.z;ege/brücke.com
E-Mail: hhertach@ziegelbrücke.com

wandel veranlassen immer mehr Konsumentin-

nen und Konsumenten, die Bedingungen, unter

welchen ein Produkt hergestellt wurde, in ihren

Kaufentscheid mit einzubeziehen.

Diesen Trend haben einige namhafte Textil-

prüfinstitute wie die TESTEX bereits in den

1990er-Jahren erkannt. Sie haben gemeinsam

die Standards definiert, denen ein textiles Pro-

dukt genügen muss, um in jeder Hinsicht als

unbedenklich zu gelten, und sie haben die

entsprechenden Anforderungen in Dokumen-

ten niedergelegt. Be-

triebsstätten, die sich

den umfassenden Über-

Prüfungen unterzogen

haben und die vorge-

gebenen Standards er-

reichen, dürfen ihren

Betrieb mit dem Label

«Textiles Vertrauen -
Umweltfreundliche Be-

triebsstätte nach Öko-

Tex Standard 1000»

kennzeichnen.

Die TESTEX ist stolz

darauf, vor genau 10

Jahren mit der AG Ci-

lander in Herisau die

erste textile Produk-

tionsstätte nach dem

Öko-Tex Standard 1000

zertifiziert zu haben.

Die AG Cilander zählt

zu den europaweit füh-

renden Unternehmen

im Bereich der Stoffver-

edelung. Ob gecrasht,

gesandet, geschmirgelt,

bügelfrei, wasserdicht

und vieles mehr - die

AG Cilander verpasst jedem Stoff den gewünsch-

teil Effekt. Laut C00 Heinz Gutgsell hat sich

der Aufwand zur Erfüllung der strengen Krite-

rien von Öko-Tex Standard 1000 gelohnt. Zwar

dauerte der ganze Zertifizierungsprozess fast

ein Jahr, doch bei der AG Cilander gehört es zur

Unternehmensphilosophie, punkto Umwelt, Ar-

beitsbedingungen und der Herstellung von ge-

sundheitlich absolut unbedenklichen Textilien

ein Vorzeigebetrieb zu sein.

Bislang sind 35 Betriebsstätten nach dem

Öko-Tex Standard 1000 zertifiziert worden. Es

handelt sich mit einer Ausnahme ausschliess-

lieh um europäische Unternehmen. Angesichts

der wachsenden Skepsis, mit der europäische

Verbraucher asiatischer Ware begegnen, sind

Textilproduzenten aus dem Fernen Osten gut

beraten, eine umfassende Zertifizierung in Er-

wägung zu ziehen. Gerade für die mehrere Tau-

send Betriebe in China, deren textile Produkte

bereits nach humanökologischen Kriterien,

d.h. auf schädliche Rückstände in Geweben

getestet wurden, und die mit dem Label Öko-

Tex Standard 100 gekennzeichnet sind, lohnt

es sich, zusätzlich in umweltverträgliche und

soziale Produktionsbedingungen zu investie-

rem Ist ein Unternehmen nämlich nach dem

Öko-Tex Standard 1000 zertifiziert und besit-

zen seine Produkte bereits die Zertifizierung

nach Öko-Tex Standard 100, so kann es unter

bestimmten Bedingungen für dieses Produkt

die Auszeichnung Öko-Tex Standard lOOPlus

erwerben. Denn in Europa und anderen reichen

Industrienationen ist die Schonung der Umwelt

und die Einhaltung von sozialverträglichen

Arbeitsbedingungen ein gewichtiges Verkaufe-

argument - je länger je mehr.

/nterv/ew m/f He/'nz Gufgse//, COO

c/er AG C/'/ander, Her/sau, Sw/fzef-
/and
Investitionen in umweit- und sozialverträgliche

Produktionsbedingungen lohnen sich.



w'ftex 7/2 OOS rfxritMüfo
Werr Gufgse//, was war von 70 Vahren
'bre Motivation, den 2erf/fo/erungs-
Prozess Für den Öko-Tex Standard
'000 /n >4ngr/tf zu nehmen?
Traditionell und strategisch war die AG Cilander
schon seit jeher ein Unternehmen, welches die
Vorschriften und Gesetze des Umweltschutzes im
Leitbild verankert hatte und Verfahren, Investiti-
unen aber vor allem auch den Chemikalienein-
Lauf danach ausrichtete. So waren wir bereits
'993 pionierhaft einer der ersten Betriebe mit
der Lizenz Öko-Tex Standard 100. Dass in den

neunziger Jahren der Konsum und die Verbrau-
eher immer mehr nach «sauberer« Produktion
tiefen, kam uns nur gelegen. So war es für Ci-
under klar und passte genau in unsere Firmen-

Politik, dass wir umgehend die neue Chance der
izenzierten Produktion aufgriffen und im Jahre
'997 den Öko-Tex Standard 1000 realisierten.
Wir sind heute noch stolz darauf, zum zweiten

al eine der ersten gewesen zu sein.

sodass nur wenige Rezepturen und Abläufe an-

zupassen waren.

l/l/e/cben Zusafznutzen kann /hr Unter-

nehmen aus der Zerf/Y/'z/erung z/eben?

Im Nachgang zum Öko-Tex Standard 1000

konnten wir relativ einfach das Zertifikat ISO

14001 erwerben. So wurde auch klar, dass unser

Unternehmen das Leitbild in Richtung Um-

weltschutz in die Tat umgesetzt hat und damit

für unsere Kunden eine Sicherheit darstellt, die

noch lange nicht zum Standard gehört. Un-

ser Name als zukunftsgerichteter Veredlungs-

partner konnte nicht zuletzt durch das Label

Öko-Tex Standard 1000 gestärkt werden. Wir

verzeichnen heute ein interessantes Wachstum

sowohl bei der schweizerischen als auch bei der

europäischen Kundschaft.

ist am Markt leider noch wenig bekannt.

Schon gar nicht das Öko-Tex Standard lOOPlus

Zertifikat. Heute ist die Produktionsökologie

mehr gefragt denn je. Denken Sie nur an all die

Labels, die den grossen Marken Sicherheit ga-

rantieren wollen und dies zumindest teilweise

auch tun.

Der Öko-Tex Standard 1000 hat zurzeit

grosse Chancen und ist gefragt. Produktionsbe-

triebe sowie Handelsketten mit bekannten Top

Brands sollten vom Öko-Tex Standard 1000 und

Öko-Tex Standard lOOPlus überzeugt werden.

In diesem Zusammenhang möchte ich auch

erwähnen, dass die Verbraucher in der EU und

in der Schweiz nicht nur ökologische Produk-

tionen verlangen, sondern auch auf allen Pro-

dukten die Angabe der Herkunftsbezeichnung

einfordern sollten.

Tu/^se//, COO r/er /R7 Ct/nw/cr, /

Waren die gew/'chf/gsten /Wass
'"Pen, die Sie ergreiten mussfen,

c'en /îo/ien /Interderungen zu g
"eigen?

^nächst mussten wir die Konformität

ç
in Bezug auf die umweltreleva

^ Verordnungen überprüfen. 1)

S'ng es vor allem um Analysen der Abluft-

^
wasserwerte aber auch der Lärmemissk

Ebenso sind die verwendeten Farbs
" ^'Lalien auf die Öko-Tex Stan

Konformität hin überprüft und teilv
^getauscht worden, was natürlich wiede

hatt ^ ^rïuhrensumstellungen zur F

Zertifiziert wurde

//ir Unterne/imen

y'a von der TfSTfX.

1/Vie beurfei/en Sie

die Zusammen-

7e
^ ^'tofrrterung m/t dem Ö/co-
Standard 7000 //ir Unternehmen

X^"dW to we/cher H/ns/chf?

Ij
wesentlich. Der Betrieb wurde näm-

em Jahr zuvor nach ISO 9001 zertifiziert.

arbeit mit dem

7exti7prüf/nst/fuf?
Grundsätzlich sehr gut.

Basis war der Öko-Tex

Standard 100. Das Zerti-

fikat Öko-Tex Standard

/Konnten Sie oder /bre Kunden mit

Öko-Tex Standard 7000 zertifizierte

Produkte am Markt absetzen?

Wir gehören zusammen mit Webereien und

Konfektionsbetrieben zu einer geschlossenen

und komplett lizenzierten I.ieferkette, aus wel-

eher die sehr bekannten, bügelfreien Blusen

und Hemden der Marke

«etema» hervorgehen. I
Die deutsche «eterna I
Mode GmbH» ist unse-

res Wissens das einzige I
Unternehmen, welches I
Produkte verkauft, die I
mit dem Zertifikat Öko- I
Tex Standard lOOPlus I
ausgezeichnet sind. I
Deshalb gehört die I
«eterna» zu den Lea- I
dem, wenn es um Si- I
cherheit und Vertrauen I
in die Produktion der I
verkauften Markenarti- | .'

kel geht.

/?ec/a/cf/onsscb/uss
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